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DieBenediectiner-Colonie Neu-Engelberg w.Gonception, Staate Missouri, Nordamerika

gegründet Dezember1573
aIn erVog e 1, Stifttsarchivar Z} Engelberg der chweiz.

(Schluss.

ehre WIT nach CO ception ZUrück. Am Festeder
Mn ebeflecktenEmpfängnis Marız LO Nar d

Mi sionsha: eingeweiht, SN Vorabende VOT der W el
Frowın und den ersten Orde cand date

In der Mitternachtsstunde des GeburtsfesCN
D wurde dem besche denen Kı eın

388 erstenmale öffentlich das Al gyebete
e1it AB KS; verstummt ist und, 5 (rott 11 111 CNr

1ırd
Am eujJahrstage 1874 wurde das Eerstie Noviziat

ıtCle ker und dre1 Bruder-.Novizen
Or enskleid UÜUNSCIES hl Vaters. Aı dieser kleinen,

L10un optferwilligen Genossenschaft
k1östeeTtT ch en ach er ‚Regel des heil. Ben

che Chor ebet nd den regelmassıe tt
SCe sch ebunge

trTelE klä u der hl Regel Kinführung
der
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efullt indess Nachmit
el rbeıte ANnsSp nahmen ID Wa

1ten Lei voll Mü J6r Entbehrungen, Zeıte
Arbeit und L  (8) denendıe angehenden Schne des
ene gar oft sıch rosten uUussten mi1t dem an
NS S1IC ETST annn recht eigentlich oncheS  9 W el S1IEC

der Arbeit ihrer an Jeben, WIEC.UNSEeTE Vorfahre
adedie Apostel. ber (xo0ott gab SCIHEN Segen,

DE, EFEHdE, Friede erfüllte dıie kleine Schaar und macht
Ö Mühen derGegenwart VETSESSCN; eılıges Gottvert
erklärte den T 111 die Zukunft Und n1e 1ist die;es Aa  Patrauen Schanden gyeworden. Immer erwecktede

ZUF rechten e1t den wohlthatiıgen ınn der Bewo
onception,welche eis bereıt S  } den E1IYEeENeE

de Klosterbewohnern theılen, hätte de UNSS
hieun da mıiıt W asser un:rodvorlıeb nehmen
Am Neujahrstage 1875 fand die Pr ess

deerıker und W 61 Laienbrüder : Testen dıe heıl (r+e
GamMit War die klösterliche. KamilieSCHT nde

Dr te Candidaten, VOdenen dıe me1Ss
sterschule FA Kngelberg ihre Gymnasi dıe

edes Jahr brachte frischen Zuwachs, indem
M der urcAblegung der (+>elübde de

erle
Ausserorde 16 QTOSS WardieFreude, als am
Te1l Fratre cler1cı] die h ST rweihe

In war d 153 volk un sa INe ‚ ZeS
der selten M, NO sehenen Feier be oh

ch orab nd. att sıch Kmpfa
ch Ho (O48! Joseph « ne YrTOSSE

nde Als abe KeEsSitaSE selbs GT Ee1se
15C em Ornate ErgTeit der

Freude, ankes un der kErmunte
elt IMS ‚O1 ihren dasUSC

W den e1l 6 e vollzog a 1in
W gun IC gedr ngte olk

1l di Kirche J fas
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ts
A  a 87© te ONV 1ın CO Spt n:b

f SSeNn nd IX Noviıizen. dieser ONe TE
me hatte entsprechender W e1iıse uch die materielle

chriıtt gyehalten un das Besitzthum C1LHEHN DBestand
eiıcht welcher für des Klosters ökonomische Exi1istenz und

Unterhalt zahlreichen Conventes hinlängliche Ge
bot Der hochw Diöcesanbischof und er btVO  a

En elberg fanden esshna der Zeit, eım heıl Stuhle
ritte AA thun, dieser Niederlassung Urc apustolische

stätigungund Erhebung Z selbständigen el eınen
Halt sichern. (Die diesbezüglıche Petition des

fes den heı1ıl Neater VO AUg 1876 ol& a1s Be1
P}
Anlass der 1400Jäahr. Jubelifeier des h1 Vaters Bene-
Juni. 8530 wurdediese‚ Angelegenheit Rom

ch Ahbht Anselm VONN Engelberg persönlich empfohlenun

befriedigende LOsSung der rage ahe Aussich

nte sSsen War Conception be1i der STETIS waäch
der nventualen die Nothwendigkeit

QTOSSCTEM Massstabe gebieterisch al Pri6
Bei diesem Anlasse ZeIStehe ':angetreten

hkeit undOpferwilligkeit -der Bewohner von Con
Lichte. Wie schonoben erwahnt, W(# schönst

Tel Meil11085  CN C1IN bedeutendes Grunds
ept angebotenworde ter DBe

auf das eue Kloster gyeb rde
die Ausführun g dieser. NS UNS dac

aD de versammelten (x+em de eroffn
DYTrOS Aufregung, und de

aSsıgyen, tagl hehaltu Nes
OWI1G dıe Bel nklosterseS, des Schwe

wollten den ch Mk 6Il 15

wırd SFFatft eh n Eıne ubser D
OOO 11 werde ichne

kauf on
L1O e1n eb bot VOT das



stuck gebau A so es Der von
tuchtigen Architekten Joseph entworfene, rOomMa
schen Style gehaltene Bauplan wurde VO Abte des

OSTEers genehmigt.
Das e Kloster, dessen Grundmauern bıs übe

Erde Quadern, die Tel Stockwerke miıt () bıs
AZimmern ] Backsteinen ausgeführt werden, bıldet, WEeENN eın

Sanz Hhergestellt, eın längliches Viereck mıt der PE
Mitte und gyewahrt sehr schönen Anblick.
Maı 1670 wurde mıiıt der Fundamentirung ZW EI1eTr orl

erbauenden Flügel VO IO ange, 30° Breite
ohe begonnen, wobhbel sich dıe Conventualen miıt

SA em W etteıiter bethätigten. on S
es olgenden Jahres W  m der Neubau ank de
tigen rührıgen un opferwilligen 1hätigkeıt.
bezogen worden. Die Kınweihung und formliche esitz
des Klosters erfolgte demselben lag

anl welchem VOr cht Jahren Engelberg
eschluss <gyefasst wordenWa Amerika eiıne kılıale

Mit dem (zxefühle des inniıgsten Dankes
dasMutterkloster schrieb be1 diesem Anlasse
W1Nn AbtAnselm „Nachdem Uhr Pfa
der alten Kirche <gelesen War, WIT Z

der Zahl hinuüuber un etwa u

eihe des neuen Klosters und der Kapelle,
eldauerte:; Dann hielt ich e1INe sprache‘

5 nd darauf. folgte C112 feler Amt und
Als dieEinweihung egan ILat die

—; Wa OIl Anfang des Un ehm s

des herrliches Baues sich S
die dieses. trotz eler Sch 1e

gl klich Stande gekommene (rxot hau
künftigen Bewohner hat, MIt ch

Seele, H NO 4C m1L hedıe
er  } konnte mpfangen Sie

nd ma 1981 sten
L ME erıellen gel 1XE

i Ze  a aben



dıe Bewohne de (ÜemMe eptiı
innıystenWar dieser Tag Tag der Freude und des

Z  A kes Gott;: galt doch dıe Kınweihung und Besitz-
fung des e KAUOStETrs der ZanzZen Bevoölkerung als

sicherste Bürgschaft, dass dıie vielfachen Mühen und De
werden, welche S16 se1t der Gründung iıhrer C‚olonıe br

CHht; gylücklich Bn An gyefunden.
Kın Bericht des ehrw. HFr K-eO Scherer 111 NeuE

n gıbtber die ersten Anfange der CGolon1iıe Conception
kurzen Ueberblick, der schon desswegen EIHNGE ALz

A49, weıl die Verdienste e1nNn€eEs Mannes beleuchtet,
el der Gründungsgeschichte _ der C‚olonı1e W1e des
Osters‘’als der besten E1HeTr gyenannt ZU werden verdient.

der hachw Herr james Powers.
a  FE16506 thaten sich Staate Pennsylvanien

117 hl kathol Tlander Gesellschaft usammen
ecke,irgendwo 11 W esten SLEOÖSSCH Läander-

pl anzukaufen, darauf CIHE kathol Ansiedelung OF

Y  A Eine gyanz katholische Ansiedelung ist Amerıka
LOSSE Seltenheit, für xathol Einwanderer ber VO un

chenba Nutzen ; Sn der edie Entschluss 16s
Zur Aufsuchung es yeeigneten P1ai:zes machten

och emselben Jahrerel Herren auf; unter ihnen
de hoch Herr Powers, Mitglied Gesellschaft

üdlicher Leiter un Wohlthäter der jJung
e S16 sich andern Staaten ka

HNEsSo vergeblich umgesehenhatten, gelangten
So Nodaway-County. IDIe Com A dıie
TL dem auTtfe JenES: Landstriches ftragt

ald sie den Wec er KÄäufer rkte, alle
ich Schwierigkeiten un versu hte eSias Unter ehme

S1 nichthten och dıe wacker‘: Irla der lıesse
die Sache kam endlich VOT den amerikan heS}  n W ashington und der Entsche1i1d autete u

dKaäuf
..Mı Muthe machten 514 endlıich

56 fünf arm ische 111 auf AB Wa
sylvanı ZiNSZ mıi1t



tztgenannten ÖOrte ersahen S1 sıch mıiıt den
dıgysten Vorräthen ZULeben und AB  ar Ansıedelung,
S1INS mıiıt Ochsenfuhrwerk ach Norden 4Meılen weıt
Nach mehrtägiger Reise kamen S6S1e ndlıch ihren DBes
n  sorvn W1e hat der damals ausgesehen ” So weıt
Auge reichte, ach en Seıten nı1n Frarie, FU A

>Waldstrecke Jangs des Platte-KRıver unterbrochen; auf
unabsehbar weıten oden Fläche stand C1Ne ECINZISE schle
Hütte, die 1Ne Yankee ZUT W ohnung diente. W4

’  Das erste Werk nsıedler War dıe Her tellun
10R Behausung, bis 1iın mussten s1ıe unter freiem
3 Ekıine schlechte Bretterhütte VO  a der Ausdeh
1UeS mittelgrossen /Zimmers mıt C110 611 flachenaCcC
isSt. dıe W ohnung für fünf Famılien, dıe Wohnung der
Ansiedler VOT Conception. Mehr als E J anr VETSINS

zweıite, bessere W ohnung eifuügen kon
enewaren harte Zeiten für dıe guten Leute;

Ungemach ausstehen mussten W enn regnete, S ht
fast vergeblich (Obdach der lenden Hutte Wın
fanden S1e aum nothdürftigen SCHUutz dıe Kalt
oft War des Morgens das Innere ıhrer Wohnungmıiıt
äberdeckt, den der EISISLE Nordwind 55 Malle. .

1tzeeingetrieben katte Keın UNGEr, WeEeNn Oft. ihr
sank un s IC das Unternehmen auige en wollten, um
ZUIMN alten Heim nach Pennsylvanien zurückzukehren,

Docauch nıcht reiche,doch bessere lage gesehen.
wohnlich, W E1 den Ansıedlern recht traurıg ut

War,kam der unermüdliche Father Powers, ama
D, den umliegenden Countıies be1 denZerstreut

en CIl Katholiken die Stelle des Deelsorgers Vers

CS dannAuftritte. Alles ıhnbeso
Frauen; das Klagen und Jammern wollte eıin KEnde
ch FathPowers,“ sagte dieCING, 1r haben
ırche. keinen Gottesdienst. W4 „ Wir.en keinen

hte Friedhof, mauns ach diesem Elendei
nLe,. klagte e1iINe andere. „ ACHh;, Fat Powers

ef hl chzend iıne rıtte, „tührenSie vA ck
A Freunden und ekannt



h;{ ermunterte da ath PowerMuth, Mut
11t C irche aben, sollt (1z0ttesdienst und

dhof, FE sol1t C111 Kloster enE \n ann
sprach ıhnen CCschone Zukunftals Entgelt für diesen
ten Anfang, tellte ıhnen VOr WIC _ dieser Aatz 111e biliu

katholische Colonie werden konne, ermunterte und
rostete mıiıt Liebreichen W Oörten: 1J)as hob den gyesunkenen

wieder, wenngleichdıe Männer nıcht selten ob Al} den
Versprechungen ungläubig lächelnd die K Oöpfe

ut elten.‘W4

zweıten a  re konnten 7R Kamıiılıen dıie 1L-

zweıte W ohnung beziehen. ach un ach kamen
elne rische Ansıedler, melstens Irländer. Ihr 1L00S

11HNIMETXr och C1iH hartes und mi1t unsaglıchen en
unden. Zudemkam den Jahren 1861— 1865 och der

setzliıche Kriegy zwıschen den ord und Düdstaaten, der
ade Missouri den Aufenthalt bıtter un unsıcher

weil letztereswegen SCIHNET. zweideutigen Haltung
Doch auch diese Zeitiden Parteien 7E leiden hatte

ber, ohne die (‚olonıe erdrücken. Die
ter wachte ber der Ansıedelung ; enn In der

kten Himmelskönigin, WaTt ach dem VUebereinkom
runder er Ort gyeweinht, ihrem Schutze unterstellt
ihrem höchsten Ehrenvorzug 77C CEPDU 10n“ C

rden. (£

Die 1ed rlassungen mehrten sıch allmälig. Das Jahr
cht dı ( ten eutschen Einwanderer. Jetzt macht

ich daran, Kiırchlein .bauen, welches dann
Dec 8067 Tedes heı1ıl es Columban Q

urd Es W ar e1Nn kleines Holzkirchlein, aber ZTOSS
Fre dıe Herzen der zyuten TU brachte;

zten als e1nN YTOSSES @luck,: In ihrer Mitt
le habenun 1Uregelmässig die heı1l Ge-

FT Tf sehen. Bis 1n hatten S1  Dn an

nntage und da nıcht HH GSE: der he1l Messeu Pr dig
ne aus beiwohnen können.“

Ha die Colonie die schwierig ten Anfä
ter sıch tauchten t7t Anfang der ZOCT a  re



igkeıt f, T te1 Par
unter Ansiedlern, wodurch Existenz der Col
ernstlich bedroht wurde. Der OCFather Power

sıch VO Anfang mit dem (x+edanken h
diesen atz relig1ösen (zxzenossenschafit. uübergebe
sah 11U7N der Verwirklichung dieses (xedankens das EINZIS
ittel, dıie CGolonie VOT dem Zertalle FEtiEN. Er hatte Ss1

schon VOT der Errichtung UNSCTET Diocese St Joseph
a  re 868 das eEerste Benedictinerkloster der Verein Z
Staaten, an St Vıncent, gewendet mıiı1ıt dem (resuche

Vebernahme dieses Platzes; doch verschiedene Hemm
.hatten den LEirfole vereıtelt.DE  e Nun gelangte mı1ıt der
chen Biıtte a die Irappisten, die diesem ar
Abteien besitzen ; aber uch 1er vergeblich. De
liche Mannn liess sıch nıcht abschrecken und stellte d e1C

DBitte die Väter OM köstbären: ute ; uch S1  q>

nıcht derWadxe, Bıtte eriullen können.
(zott scheint diesenOrt EXIra für das 1e ge  €
timmt en; Engelbergsollte SEC1INESchne hieher

Und diese siınd wirklich gekommen. Die emu ge
Fath Powers wurden endlich mı1tErfolgE

J2 ssmüthig ©  en  zer genannte hochw Herr
ichen Stiftung reiche (xeldmittel, machte selbst an
asste QZTOSSEC Vergabungen (xrund und Boden, stan

16der Jjungen Ordensgemeinde seIit dem rste
TES Entstehens fa Rathun That, mı1terz d

Seite, : S dass dieser edle Mann a1ls hau Sa  ®)ch
TeT: und (xönner des Klosters Hocha

ankbarkeit der Ordensfamilie 1111 dem
erfreut, z  16 VO  } den De ner 111 ONC

ter ihrerder und grösster Woh
d(l

111 W edem <le hen a  re em das 11

ude CZOBECNwurde, Igte uch
ostolıs Bestätig der 1LEUEGT St ftun

eıt 37 ch FeEO1EreNde Papst Leo
ttg’e hen es ho w. Di iıscho

Engelberg



e1bezüglıchen Acten
eser Da StTe tolgen, sSind untier dem ausgefer-

dem ersten wırd dıe Erhebung ZU  -el auSsYESPTO
derselben der Name „Neu-Engelberg‘“ EISE ‚O7

nthalt die Ernennung desbısherigen L1

Conrad ZUIN erstenAbte; das drıtte verein1igt d 1ı
den K1löster St Meınradun Neu-Engelberg Z Con

at10 HelvetoAmer1cana und Arnennt den OC Herrn
PARtan Mundwiler VO St SanAB ETSsSt
S dieser Congregation.
eber die felerliche Abtweihe des hochw Herrn

W 1 NeuEngelberg MOYE schliesslıch die Darstellung
> Augenzeugen, des schon ger)annten Hr 1LLeo, 1er och
f en

D Juni trafen Q1@e 1än gst erwarteten TE ben
Cin Begleitschaft herrlichen Gratulation
jeben Mutterklosters KEngelberg. Es hatte

SEIUST dass gerade KRevRR Powers dıes
CH ften hiehertrbrachte. - kehrte _ naml

e &x Reıise nach SCTHOBIN Vaterlande TIan
Z ck der hiesigen Eisenbahnstat ber

e& AaCc Schriften für’s Kloster AIs
nd erfi hr, s sSe1endıe Ernennungsbreven

de Mannn CIN STrOSSE Freude, ass S ©6

e uberbringe ON en 66
che btweıh wurde eiıch auf den 20

kündigung dieses FKFesttag
IMun den Herzen unserer.

S denda gyetreul uıtgeho C

dıeden Festtag, © 'haupt < AaNT. Q&
ereıtu getroff wurden un verli fen

ht ET (rehen F

n:28. Jün fen 1er 1ST
heılne am Vor iıttag  h

cho KAansas Ly Uund ST
der Glock 6N



1NEeUu ster Fer 1r  br ag die ho
bte Alex1ıus Edelbro John’s (IFuBer. Lud

5e€) un Innocenz W olt VON Atchison,denSuperi10r
Franciskaner VO Chillicothe un mehrere Priester
unserer )10cese. Am olgenden orgen traf auch der hoch
Abt FKintan VO St Meinrad, dererste Präses der

Congregatıon, 1ere1nNn mi1t Pater SCeC1N€ES Kloster
ferner der  } Prior des Benediectinerklosters Greston, Filı
VO St Nineent, och andere Priester. Der 7E Ju
War e1N herrlicher Sommertag. Am fruühen orgen h
verkündeten Mörserschüsse weıt hiınaus ber dıie stille Pr
die kommende Festfreude Gerne dem ehernen Festgr
folgend, LO VO  - en Seiten un ichtungen he

heran, vieie Kuss, viele 75 er  ‘9 dıe meısten A W.a
n

Qr OSSE Zahl brachte uch die Eisenbahn VO Ma
undStanburry. So sammelte sıch ach und nach 6I ©
Menge Volkes, dıe be1 weıtemnıcht Platzan111 der

nlass allzu kleinen ırche 1ne nıcht KJETINSEC Lar
estbesucher waren Nicht-Katholiken ; ennn heute S

der „Katholischen Colonte:>z  e S16 Conception
WI1IEeftach MNCHNEN, wieder 611 Schauspiel IR ZEN1IESSCH, -

Mdie kathol ırche Ü bieten VeErmaSı.
” halb UhrAr 111 der Pfarrkirche C111 stille Me

ach derselben ertheilte der OCBischof CINISEN TW
ne un Kındern dıe heıl Firmung. Gegen hr

olk processionsweıse ZU neuen Kloster; hie
S1 dıie OC (reistlichkeit und nun bewerte 1G

ockengeläute und dem rohnen.derMörser e1

trkıcher Zug erns undlangsam hinüber Zu
V das KEeuz; ıhm folgend dıe Knaben, dann
Benedicts- MIEtSCHIET. Fahne, die Mägl CR

leidet, ihnen folgend der St Scholas
u€ C1IN, hierauf ehrw. Benedictiner-Schwe 611
102e A Detung; ann dıie Moönche ernsten le1dt

alme ngend der OC
Chorhemd; hierauf folgte V.

GEa on S seph als Ar pres
Diacon ACON dıe OC Ae



nn  © et und Mantele ho hw Aht
A& un der (8765 Neugewählte Rochet un Moxzett;

ıhnen ZUT Seite ihre Assistenten, ann der OC Bischof
unter dem Iraghımme ihm ZUFT Seite ZW 61 Ehrendiaconen
Dem Bischof folgten dıe beiden Präsıdenten des St Josephs-
un St. Benedictsvere1ins, annn die Mitglieder des St Josephs

derMännervereins mit ihren bzeichen un ihrer ahne,
St :Anna-Frauenvereın. Den Schluss eten alle Auswarti-
yen, nıcht ZAAX (+emeınde ehorenden Be1 der ırche
gyekommen, heiılte sıch das olk ZW 61 eıhen ; dıie
onche un Priester schritten angsam hıindurch, hınter
nen der Bischof, den knı:ıeenden Schaaren den Seren erthe!1-
end äahrend der OC Prälat der ırche angekom-

OT dem Allerheiligsten kurze Adoration machte,
onte VO obern ore hernieder miıt kräftigen. Stimmen.

das 99  A Petrus. (xleich darauf begannen die Ceremonien.
Aus der el der Priester hervortretend, verlas mı1t be-

eoter Stimme der Rev ath Powers das papstlıche Ernen-
gsbreve. elche (refühle hıebeli Herzen des

ürdigen Mannes aufgestiegen se1n ? Heute sah GE sıch 1er
mgeben en Prälaten, VO  —; Schaar Mönche,

zahlreichen W eltpriestern un VO A1Ner STOSSCH Menge:
atholischen Volkes; W16 anders War VOFr 25 Jahren, da

als erster Missionär 111 diese Gegend kam! Nach de
vangelıum bestieg Aht FKıntan dıe Stufen des Altares,

Festpredigt AA halten In kurzen, schönen Worten Wwussftie
treffend die Abtweihe Verbindung E bringen mıiıt dem

Heste der heı1l A postelfürsten Petrusun PaulusMıt QroSSCI
uimerksamkeıt vernahm das lauschende olk Se1 De
tenWorte Als Schlusse der Messe der Neugewählte

mi1t len abtlıchen Insıgnien gyeschmückt War, Ga drange
dıe majestätischen 'LTone des AL Deum“ ZUuU H

mel° ahrend desselben schriıtt der neugeweihte
Mitte SCIHET: en Assıstenten, der Aebte Alex1us

Innocenz, UTC die eihen des 10 gedrangten Volkes,
ZU ersten Male en abtlichen Segen erftnNenenNnd, ann

stieg > seıinen Ihron, 1eT. SE1IN CGConventualen
Huldigung und ZUFriedenskusse 7A empfangen. Jetzt e —



lang du ch die estlı ück vierst1
gem ore dreimal st igender Tonhohe das AOre
iNUuS pro bbate nostro“ e1inNn VO froherHoffnung HFE
webtes Bittgebet der ınder für ıhren Vater Mıt dem

schönen,  x ebenfalls vierstimmigen , Laudate omınum“ chloss
die Feler Unter dem (z+eläute der (z1locken begleıtete da
olk den OC Bischof nd dıie (8 un den
übrıgen CGlerus zurück eCue Kloster So WwEeI1ITt dıe 1rC
IC Feıer, welche VO  a} Uhr bıs Mittags KL Uhr dauerte

der ırche herrschte C416 fast unertraglıche Hıtze; st1
doch draussen das Thermometer aut 1060 Fahrenheit
ScCchatten; un 1U azu och EeE1NeEe gewaltige Volksmeng

Kirche beisammen ! Dennoch folgten
1 Sute aller Ruhe miıt ESDANNTESLET Aufmerksamkeit all’
den verschiedenen Ceremonien und N1ıemand verlies
ırche Mich dauerten die functionirenden Priester 111

schweren Ornaten; doch verlıefdie Felier oh
geringste StOrung:“

97  Nun auch och CIN1ISE Zeilen ber die profane
des Festes. Am Nachmittag versammelten sich alle

e1NeEeEM gyemüuüthlichen Vespertrunke Freien; auch
Oochw. Bischof WAar anwesend. Da erklangen enn al
Jten: ewigschönen Schweizerlieder wıeder nebst och
nderen bald einstimmi1g, bald vierstimmi1g, „der

„das Schneiderlied,“W4 „SUusSSseigen,“ uber den Sternen, *
Heimat, W4 Den Preıs hat aber doch Fr oach

avongetragen mi1t seinen »0001010 Teufeln ;“ musste doc
1erm1ed 11 auie des Nachmittags ohl noch

umn Besten ge ER: Unter den gyemüthlıchen Stunden
unvermerkt Salr P schnell der Abend heran.

dıe meisten der lieben (xäste entführte. Nur der h ch Bi
sch blieb 1er SOWIEe Abt Fintan. Gc

„Das ist der Festtag VOo 20 Junı 1ın der neuen Ab e1
eu--Engelberg, e1in wahrer 5 Pas des Herrn;“ der S
SC3rer Andenken bleiben wird, den sich ste

schonsten Erinnerungen knüpfen werden;
reinsten ungetrübtesten Freude. De h

mpfn diesem Tage von en Seiten dı
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3
wahnt Der Männ EVOL1I6IA VO JEOncept

eichte Ure seiınen Präsidenten &1  3 ehnliches eld
FESCHENK:; der Frauenverein daselbst verehrte einen ch

erliıchen Lehnstuhl mı1t Sammt gepolstert. Die 1eSs
DBen edıietıin erschwestern schenkten VO ıhn

e prachtvoll gestickte Inful und die Maryville WE

gestickte Palla: die Firma Benziger 111 Nework ubersandt
sehr schonen Hirtenstab.

38  Mit dıiıesem lage hat dıe te1 Neu--Engelberg und
ıhrConception e1NeN n  9 wichtigen Schritt VOLWARLES

111 ihrer kurzen 25Jahriıgen Geschichte. Haben sıch let te

jahrun diesen Sommerwıeder recht viele. besonder
uch deu sche Katholiken 1er C Heim gesucht, gefund

eSstUunNdet; wird die Erhebung Conceptions ZUE Abte1
eifelhaft wıeder nstoss geben, um V1

die eizAr olı Aaus den Tausenden VO\Einwand erern,fa natlıch den freiheitlichen Kuüsten der Vereini
ten den, hieherzuziehen. Und S ch na

noch umliegende: odPrairıe freundliche
FEar verwandeln un dıe isch

A4aC en S utS& und nter dem
n b feckt NngyenenGottesmutte ch

entgege n({
m. Wunsche des: Jung Confrater
S1IC Voalle der Alt ngelberg

Stiftu1m
SC e] schlage ch

rüchte. brıngen Ahr OLLES, rh
e1l TIGhe d unsSsers he Orden De eu
ABt gyelberg ufe
LOS anno

'4

S  E



A er

Beilagen.
Sanctıssımo Domino n OSLro, Leon1 apae CLE

Beatıssime Pater!
pedes Sanctıtatıs Inae humiliter provolutus hoc habeo, quod

renter explicarem ei peterem. Kxistit ın LNCA Dıi0eces1ı, 1n Opp1do vocato

(anglice) ConceptIion, coenobıum C LLIUL Novıtilatu B’ E Monti1ıs

Angelorum Monaster10o0 111 eiyetiila AaAnl O 1873 translatus. In [9718 coenobıi0o0

complures Sunt, praeter Scholasticos, Sacerdotes profess1, quı1ı In ıpsarum et

Chrıst1ı hdehum ınımarum salutem permultum ei hideliter laborant, et He ın IMN

A10eces1s admıinıstratione plurımum adıuvant et contirmant. S: siıne pPropr10
capıte sunt et Monasterium Helveti1icum, unde venerunt, PDLO EOTUIL praefectura
Nım1s Astat Quare PIO hac rel1g10sa famı enıxe peLO, uL 1n A bbatıam QUALLL-
primum erigatur ; et 1n quantum mel mMunerı1ıSs sıt, admodum R 5 Frowiınum

Conradum, praedict1i (oenobıl Priorem, aptum, iıdoneum et dıgnum ıd Abbatıs
Offic1um gerendum CENSCO eit commendo.

Ad ©  €eSs Beatitudinis Vestrae pelens A postol1cam benedictionem SUN,
Beatissıme ia Yenet SCIVUS FUuUS indıgnus

osephl, AugustI Dn 15786
70a08 Josephus Hogan,

Ep1Iscopus Josephit, T1ssourıl,
In \merı1ıca Septentrionalı.

E:
TLeo

A futuram re1ı memorlam.

jempıternae aANıINMIATrUM salutıs procurandae et propagandı Christi1anı NOMm1N1S
stud10 ct1 duo ONACN Congregationis Helveto-Benedictinae z 5 1LO monaster10
Montis Angelorum, yulgarı nomine „Engelberg“ appellatı, in A merı1cam AaANLLO

MD  LE demigrarunt, Hı al Venerabili ratre Lohanne Losepho Hogan
‚PISCODO Iosephi, invıtatı omnıbusque humanıtatıs off1c11s a eodem xcept1

In C Om1nıIn dıtiıone Missour: SWA stnfuerunt tabernacula. autem

cCommod1ius satıus possen dA1ct1 Monachıl operarı, ıdem Ep1scopus sıtum intra
eiusdem Dioeces1is RAS term1ınos in cC1ivıtate Nodaway locum, „Conceptionem“
nomıinatum, e1Ss concessıt Tadıdı Impigri Monachi operı alacres AC-

ut al  1 COmoOoverunt eit 1n 1lo excolendo ASTOo ıdeo adlaborarunt,
advenientibus Sodalıbus brevı tempore coenobıum 2Ql olumbae templum
EXtIrucLuUum, iıdemque templum amplificatum s1t, AC puerIs puellabusque instıtuendis
scolae apertae sınt, MASNOYUEC pietatıs L' rel1g10n1s emolumento monastıca

disciplina servarı Coepta s1ıt, sıtque spirıtualibus lNorum delium necessitatıhbus
consultum. Ouae Venerabiles Fratres nostr1 Consılıo propagandae hıdeı

praeposit! cognovıssent, DCT consil eiuscdlem rescriptum Aıe $  $  A mensI1s Aprilıs
ALLLLONpraefatum Monasterium ın Prioratum erexerunt. R ehus
ın 1eS$ benedicente OM1NO procedentıbus, religio0sae hu1c famılıae, QUAaC odo
quinque et vıgıntı numerat Sodales, ei bonı1ıs temporalıibus a sıngulorum Susten-

tatıonem suflicıientibus aucta eSst, dilectı 1111 Abbates Einsıdlensıis et Engelber-
yENSIS, ictıque Prioratus Monachı eN1xX1s precıbus petierunt, L Molgasterigm
hoc a instar illıus eınradı ın dıtıone, CUu1l „Indiana“ vulgare N1O1INECIL eST:



evehatur, ngelo
Frow CUMv ene abilibus ushat nomen Egimus de ha:

Nostris praedictae Congregationi Propagandae ıfıde1l praeposit1s, matureque
curate consideratis omnıbus de eorundem Venerabilium - HFratrum Nostroru
nsılıo, haecQUAaC sequun({ur, COoNcedimusatque decernimus,

d 1 Lum Monasterium SC Prioratum „ad Conceptionem“ Comitatu Nodowa
V1iNC1la4e Missoury Americae Septentrionalis Dioecesis Losephi ex1lstens

bbatıam S1066 terrıtor1o0 nullius d1i0eces1s u 1nSt1Lu1mMus, C1Y
„Novum ontem Angelorum“ facımus. IL Concedimus er Statuımus

onachı1 idem Monasterium cooptatı, vel 1 posterum cooptandı 1 peculıa C
Ordinis Benedicti Congregationem, QUaC Helveto-Americana appellabitur
coalescerecenseantur. 11L Ut congregatıio 4aec praeter communem 5S5. enedict1
FE lam pecuharıbus 115 regatur constitution1bus, QUAC pro Congregatione Helveto-

nediectina ex1istunt approbatae, I3 eidem Congregation1ı Helveto-Bene-
L1 affiliata habeatur. VE Abbatıs electio apıtulo, sub Episcop1 tam-

uam delegatiApostolicae 15 praesidentia , demandetur et hul1usmodiı act
tulı ad S5anctam miıttantur Sedem A postolicem, ut ab eadem Sede elect10

uta firmetur. VE Ut Abbatı OMN124 et privilegia competant, quae
CHES UOrd NCM Benedicti proprıa Abbatis, ' QuU ı terrıtorio nullius Caret, dignos

ur, quaeque memoratıs constitutionibus Congregation1s Helveto-Benedictin
atte12 definiuntur, VE Utque quod ad anımarum CUTaAll pertinet,

ertim 1ı reg1on1s adiunetis,praeter 6S eccles1l1astıcı 1Urı reg
AI Benedictina fam Serven(t{ur, qUuUa«c generatım pProMission

81 Hae CcConcedimus ndulgemus, volumus praecıpiIMus
LEL Benediopus ST fel E Praedecessoris Nos

1V1 15SQu Constitutio ibus e Sanctionibus Aposto a
IC6 ecial atque indıv dua mentıone ' derogatıone Sy

A& ijentibu quıbuscunque.
Ro S Petrum SUuL Annulo Piscatoris dıe men
E: ficatus Nostr1 AnnoQuarto.

Card Mertel.

eo P D
uturam m  M.

1982} erıiur 91 atı 11S5 Bene ictinae He Ve S60ui C pPI
rator 8n ionalis ditionum et611628 Septen

Le I1Comi u Nod WaYy ntra D10 Ioseph
sım1|1 LG Ostras ho S ied ad atıze gradum dıg

e exe In 5, VC u Cum enerabilib An s NO
ard nal US bbate1nN1 opagand ePOSIL

doctrinaaefl i1end Inspec pıetat nAstıcae di Clp
ı1 us Afili eiato Mbus Frowinus nrad, qui md 1

consilio orumde Venerab 1um
U1LC u11l i dm ECNSUIN1LUS.,. Itaqu Ap

TIE9: enNnore 1U195881 1IEC 11L1

ter1 atemupr pe OS ere 1, Pr mMu L
iaD C1Y parıte
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et T1 proprıar{[ı Ceg13;, Q POr HE Benedi
Abbatis, qu1 terr1ıtor10 nullius carei, SSsSe dignoscuntur. Non obstantibus,

nus OPUS s1t, fel BeO:Benedi t1 CN PraedecessorIsostrı super Divisione
Materiarum alıısque Constitutionibus et OrdinationibusApostolhicıs, NeC NO eiusdem
Ordin1ıs DEn et1am lLuramento confirmatiıone A postolıica, vel quavıs Hır

miıtate lıa roboratis statutıs et consuetudin1ıbus, ceter1sque contrarlıs quıibuscunque
Datum Romae apud S5Sanctum Petrum Su Annulo Piscatorıs die Ap

GGE IN Pontihcatus Nostr1 anıl0o quarto.
Th arG: Mertel.

LeoO SR
futuram Lr mMmeEemMOTrT1aAM.

Quae INa CU1Imn Catholicae Eccles1i1ae incremento et spirituali fidel
utilitate Monachı Congregation1s Helveto-Benedictinae Monaster11s Einsid
et Engelbergensi profecti foederatis Americae Septentrionalıs ditionibu C
StiLuUeEerunN' Coenobia, alterum dıtione, cCUul ndıana nOMECNH, Comıiıta

Spencer, Dioeces1is Vincennopolitanae, alterum ditione Missourı
N odaway intra Dioecesıis losephi l1ımıtes SrCCTUM- Nos Monachorum
obsecundantes, de Venerabilium Kratrum ostrorum Cardinali

egatıon1 Propagandae Fıdei praeposıtorum consilio , 2WQ| Abbatiae
111 9 QUOTUHL A bbatıa Meinrado, alteru

Abbante Angelorum appellari voluımus. L1am cCcIo _ quum istiıu modi
quodam modo matern1s Monaster11s penderent, quC consuetudini discı E  E

atibusrd Benedict1i MINUS Or' accommodatum, Ssuffragant
dlensi et Engelbergens1, ab iisdem Monachıis supplicat

1Ebbatiae, UQ NOMINAVIMUS, unam PCC] et independ
ongregationem, atque 1NOVAaC huius Congregationi Jal bba genNn

dıNos eligaturdilectus filius Fıntanus Mundwiler hodiernus Meı
Venerab bus Fratribus Nostrıs Cardinalibus consıili

pCrIPra DOS t1s considerandam detulimus ; (JUL omnibus dilıgen
1udic1um Nobis proposuerunt u€ Nos, de Or Ve rabi

rarum N ostrorum consilıo A postolic uCL0o tate No haru
elced AaC decern1ımus Mon ch1 Ahbbatiae Nov1ı Aon

et ‚ba a Me1ı ad adscripti atqu: posterum d
11 peculiarem Congregationem independentem () Benedi

Hel to-Americanae. H? z LE HOTa 9 ÖO haec pr Com:
e 111 Benedicti gulam peculiariıbus rega ıs tut1o 1D us

regatıone elv enedictina approbatae LLL
&, adnexa ( s} affiliata habeatur Ct Con gatıonı eLV

singulaque illius Monas erecta steru erigend
istant ONSOC1ata deratıon1s st rıa terna
elyv to Benedictinae sunt ınter Denique te sentium

ite Auc Nostra dilectum filium Fıntan m ndwil
at N1S aedıict bba ı881 generalem

N u quaten Be XI
s1 aterl1aru ut

A



Ordinationibus apostolicis ceter1sque omn1ıbus, Q UAMV. specılalı indıyıdua
mentione A derovgvatione d1ıon1s CONLrarıum facıentibus quibuscunque

Datum Romae apud Petrum sub Annulo Yıscatorı1s, dıe Aprılıs
AT NCN Pontihlicatus Nostrı AI quarto

ard Mert el
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Religio0sorum () Tonastern Immaculatae Conception
de N e Monte Angelorum, 111 (‚omiıtatu Nodaway, Mıssour1, Americae

Kev W Am {) D ‚ 51MMO Pontihce Jeone !
1NO 881 eijectus A bbas er conhrm 1LSSI]

Conrad, Arvroius N A uw at NOV 1833 prof 15 Aug [853
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